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Wie menschlich verursachte Nährstoffeinträge das Grasland weltweit beeinflussenForschung für die Praxis

Nährstoffeinträgen bricht dieses Gleichgewicht 
zusammen und Arten können insgesamt verlo-
ren gehen, selbst wenn neue hinzukommen.“

Mit ihrer Studie liefern die Forscher auch wert-
volle Hinweise für den praktischen Naturschutz. 
„Für Naturschutzgebiete neben einer landwirt-
schaftlich genutzten Fläche ist es wichtig zu 
wissen, wie sich der Nährstoffabfluss auf das 
naturnahe Ökosystem auswirkt, um dann gezielt 
Maßnahmen zu seinem Schutz ergreifen zu kön-
nen“, sagt Harpole. 

Die Studie wurde im Rahmen des 2005 gegrün-
deten internationalen Forschungsnetzwerks 
NutNet (Nutrient Network) durchgeführt und 
unter anderem gefördert durch die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft (DFG; FZT-118). Die 
Versuchsflächen sind über sechs Kontinente 
verteilt (zwei Standorte in Asien, vier in Afrika). 
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fassen. Entsprechend ist nach Ansicht der Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler der beste 
Weg für den Erhalt biologisch vielfältiger Wie-
sen, den Eintrag von Düngemitteln in Wiesen 
und Weiden soweit wie möglich zu vermeiden.

„Unsere Studie verdeutlicht, wie dynamisch 
Pflanzengemeinschaften sind, und dass Arten 
ständig kommen und gehen“, sagt Seniorautor 
Prof. Stanley Harpole, Leiter der Forschungs-
gruppe Physiologische Diversität am UFZ, iDiv 
und an der MLU. „In gesunden Ökosystemen 
gleicht sich das aus und die Vielfalt bleibt erhal-
ten. Aber unter menschlichen Einflüssen wie 
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